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Brhöhte Kreditge währung der 2e nt ra *l Sparkasse
j > ie « ii *» i » tini ;iiiiwia lrrnin ~~

Der Kreditverein der ZentralSparkasse deaMjQj^einde

Wien Melt -ÄOO . Juli im großen Pestsaale des Alten 'Ä&fc»
hauses eine Außerordentliche Vollversammlung ab , bei der ^

eine Erhöhung der bisherigen Höchstgrenze für G-ewerbekredite

der ZentralSparkasse von bisher 150 . 000 Schilling auf 300 . 000

Schilling beschlossen wurde*
Der Vorsitzende des Kreditvereinsausschussos , Kommer¬

zialrat gärpol , wies darauf hin , daß der Kroditvcrcin es sich

seit ^ cher zur Aufgabe gesetzt hat , für die ?r.r c d i t v e-r 3 orgung
des Wiener Handels - und G-oworbostandos aufzukommen . Durch die

allgemeine Verteuerung aller Industrieproduktc hat die ge¬
werbliche Wirtschaft einen erhöhten Kreditbedarf , dum durch
die Erhöhung der Kredithöchstbeträge Rechnung getragen wird.

Kommerzialrat Kärpol gab schließlich einen Überblick

Uber die trotz der zeitbedingten Schwierigkeiten sehr zufrie¬
denstellende geschäftliche Entwicklung dos Kreditvereines
seit dem Jahre 1945 , die sich in einem stärkeren Ansteigen
der Kreditanträge ausdrückt * Er versicherte , daß der Kredit-

verein auch fernerhin bestrebt sein wird , dom Wiener Handels¬
und bewerbestand durch Bereitstcllung von Krediten zu günsti¬

gen Bedingungen finanziell zu helfen.

Weibliche 1 Obermagistratsräte bei der Stadt Wien

Über Antrag des Personalreferenten der Stadt Wien , Vize¬

bürgermeister Speiser , hat der Stadtsenat zwei rechtskundige
Beamtinnen des Wiener Magistrates zu Obermagistratsräten be¬
fördert . Die eine dieser Prauen hat ein wichtiges Referat im
Rekursbliro der Magistratsdirektion , die andere Prau leitet das

Magistratische Bezirksamt für den 25 * Bezirk.
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Sohuhmeier - Denkmal \m&  Alszaub er - Brunhen gesichert

Vor einiger Zeit haben wir mit geteilt , daß die Y/ieder-

herstellung vieler Wiener Denkmäler , die während des Krieges

entfernt und eingeschmolzen wurden , wegen des Mangels an Koh-

material bisher nicht erfolgen konnte . Es wurde in diesem Zu¬

sammenhang besonders auf das Sehuhmeior —Denkmal und den Als—

Zauber - Brunnen hingewieson . Durch eine Spende der Städtischen

Versicherungsanstalt wird die Wiederherstellung dieser beiden

Denkmäler möglich gemacht . Die Städtische Versicherung hat

eine 1560 kg schwere Broneo - Figur , die auf ihrem kriegsbcschä-

digten Hause auf dem Stephansplatz stand , der Stadt Wien mit

der Widmung zur Verfügung gestellt , dieses Material der Wie¬

derherstellung populärer Plastiken , die von den National sozia*

liston zur Anfertigung von Kriegsmaterial 'verwendet wurden,

zuzuführen.

Preise für Obst und Gemüse in der kommenden Woche

In der Y/oche vom 3.

mittolpreise:
Gemüse s

Karfiol
Fisolen
Gurken
Gurken , gelb
Sehlangengurken
Speisemais
Paradeiser
Paprika
Kohl
Frühkraut
Fl asc henliiir b is
Häuptelsalat
Köchsalat
Stengelspinat
Kohlrabi
Karotten
Jungzwiebeln
Dillkraut
Schnittlauch
Herrenpilze
Eierschwämme

bis 9 , August gelten folgende
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(Mindestgewicht 35
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Qbstj.
'Antel  und Birnen A~

»i « B
Ball - und Schüttolobst
Zwetschken A
Ringlotten , großer.

« kloinfr.
Heidelbeeren
Preiselbeeren

kg 2 , 20/2 * 75
» 1 . 45/2 . —
« - . 87
» 2 . 30
« 2 * 75
« 2 . 20
» 3 . 30
« 4 . 80

Bi © Gasabgäbe in der kommenden Woche

Die Gasabgabe in der kommenden Woche bleibt vorläufig

unverändert . Sollte eine Verbesserung in der Erdgasversor¬

gung eintreten , würde die Gasabgabe nach vorheriger Verstän¬

digung durch Presse -und Radio geste ^ rt werden.

Die - neuen städtischen Tarife treten erst später

in Kraft ' .

Bas Bunde sniinist er iura für Inneres hat als Preisüber¬

wachungsbehörde der Gemeindeverwaltung folgendes mitgeteilt:

"Die auf Grund der letzten Preis - und Lohnverhandlungon

sich ergebenden Preise dürfen bis auf weiteres nicht eingeho¬

ben worden , da noch die Zustimmung der zuständigen Stellen

aussteht. n

Der Bürgermeister hat daher verfügen müssen , daß die

mit Gemeinderatsbeschluß vom 1 . August festgesetzten Tarif-

und Preiserhöhungen der Wiener Verkehrsbetriebe und der Gas-

und Elektrizitätswerke der Stadt Wien bis auf weiteres nicht

in Kraft treten . Der Termin , zu dem die neuen Preis - und Tarif¬

sätze wirksam werden , wird rechtzeitig bekanntgegeben worden.
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Eintragung der Br e ;mstoff ?rar t -en

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt für den Bereich der

Stadt Wion * bctarnt:
Allo Verbraucher haben bis längstens 8 . August 1947 die

Brennstoffharten und MK ff ihrem bisherigen Händler zur

Eintragung zu Übergeben , Erfolgt diese Eintragung nicht bis
zu dem genannten Termin , kennen die Verbraucher bei einem an¬

fälligen Aufruf von Brennstoff nicht berücksichtigt worden.

Auch die - Fürsorge beit rage werden erhöht

Bas Wohlfahrtsamt der Stadt Wien gibt bekannt , daß im

Zusammenhang mit dem von den Wirtschaftskammern ausgearbeite¬
ten Breis - und Lohnabkommen auch die Bauerunterstützungen in
der offenen Fürsorge und die Pani1ienunterhaltsbet räge  ent¬

sprechend erhöht werden , Bie Vorarbeiten für die Heurogelung
sind , wie Vizebürgermeister Speis er in der Sitzung des Gemein¬
derates am l . da,K „ bereits mitgeteilt hat , bereits im Gangej
mit ihrer Beschlußfassung und Durchführung kann in Kürze ge¬
rechnet worden . In dieser Angelegenheit wolle daher von Ver¬
sprachen bei den Für sorge änt orn Abstand genommen werden , Bie
erhöhten Fürsorgebeiträge der Gemeinde Wien werden , sobald
die zuständigen Körperschaften darüber entschieden haben , vor*
öffentlicht werden.

Wieder zahlreiche Preis -Überschreitungen fest gestellt

Burch dio Kontrolltätigkcit des Marktamtcs der Stadt
Wien wurden in der abgolaufoncn Woche wieder Übcrschreitun-
gen der amtlichen Höchstpreise durch zahlreiche Obst - und
Gemüse - Groß - und Kleinhändler , Lebonsmittclhändlor und Gärt¬
ner fcstgestcllt und diese der Staatsanwaltschaft angozeigt.

Unter den beanstandeten Firmen ist die Großhandels-
firma Anna Hikolasch , Haschmarkt , dio beim Kirschonverkauf
nicht weniger als 83 * 000 S Übergewinn erzielte . Für Eierschwämme
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verlangte die Obst - und Grünwarenhandlcrin Katharina Bauer
irn 10 * Bezirk 12 S statt 4 S * Franz Erdreich verkaufte Essig
statt um 49 Groschen um 10 S # Bein Händler Franz Schcdor wur¬
den beim Obstverkauf preisübersehreitungen um 300 bis 450 Pro¬
zent festgesteilt#

Bio Lcbonsmittelhänalerin Elfriedc Bodingbauer aus dem
16 * Bezirk wurde wogen des Verkaufes von Hoidelbeoron um 18 S
statt 3-# 30 S angoseigt , während die Gärtner llaria Hainz , Franz
Hitz und Rosa Stocher , alle im 22 • Bezirk , Gemüse um 100 bis
200 Prozent übor dem zulässigen Preis abgegeben haben*
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